
 
Beschlussvorlage 

 
zu Punkt 8. für die öffentliche Sitzung 

der Gemeindevertretung (Gemeinde Schülldorf) 
am Montag, 27. April 2015 

 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Reparatur bzw. die Erneuerung eines Rollto-
res am Feuerwehrgerätehaus           
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Aufgrund einer Überprüfung der Industrietore am Feuerwehrgerätehaus wurde festgestellt, 
dass das linke Industrietor einen erheblichen Sicherheitmangel aufweist; Tragseile sind 
überaltert und Federbruchsicherungen sind nicht vorhanden. Um dieses Tor zu reparieren 
und auf den aktuellen Stand der Sicherheitsbestimmungen umzurüsten, entstehen Kosten in 
Höhe von rd. 5.650,00 €. Im Falle einer Reparatur gibt es allerdings keine Gewährleistung, 
dass das mehr als 35 Jahre alte Tor auf lange Sicht gesehen ohne weitere Aufwendungen 
funktionsfähig ist.  
Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 15.04.2015 über die Reparatur bzw. Erneue-
rung eines Rolltores am Feuerwehrgerätehaus beraten und empfiehlt der Gemeindevertre-
tung aus wirtschaftlichen Gründen die Erneuerung; es handelt sich um ein Industrietor mit 
folgenden Eckdaten: 
 
Industriesectionaltor Alpha Alu 40 als Niedertor 
Breite 3,50m, Höhe 3,66m 
3 Felder mit einer Schlupftür mittig mit einer Breite von ca. 1,00m ohne Stolperschwelle 
Unten mit Stucco-Füllung, oben mit Iso Glas klar 
E-Antrieb mit voreilender Sicherheitslichtschranke 
Nothandkette für Stromausfall 
Funkempänger, Handsender,  
elektronischem Zylinder mit Panikfunktion um den Anforderungen des Brandschutzes  
gerecht zu werden. 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten für den Ersatz des Industrietores wie oben beschrieben werden  
auf ca. 5.000,00€ geschätzt.  
 
Im Haushalt 2015 sind keine finanziellen Mittel eingeplant. 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Industrietor auszutauschen; dabei werden die Auf-
wendungen auf ca. 5.000,00 € geschätzt. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, nach erfolgter 
Ausschreibung die Aufträge an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. Die erforderlichen 
Haushaltsmittel sind außerplanmäßig bereit zu stellen. 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Tanja Struck  
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